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III. Mitteilungen

Abkündigung 
der Landeskollekte für Jüdisch-christliche und andere kirchliche Arbeitsgemeinschaften 

und Werke am 10. Sonntag nach Trinitatis (16. August 2020)

Reg.-Nr. 401320-33 (3) 189 
Unter Hinweis auf den Plan der Landeskollekten für das Kir-
chenjahr 2019/2020 (ABl. 2019 S. A 170) wird empfohlen, die 
Abkündigung mit folgenden Angaben zu gestalten:
Im Themenbereich jüdisch-christlicher Zusammenarbeit liegt 
das Hauptaugenmerk auf dem Bekanntmachen jüdischer Kul-
tur und Religion und auf dem Eintreten gegen das Vergessen. 
Besondere Veranstaltungen sind dabei die Woche der Brü-
derlichkeit und Tage jüdischer Kultur. Die jüdisch-christliche 
Arbeitsgemeinschaft in Leipzig und die Gesellschaften für 
christlich-jüdische Zusammenarbeit in Sachsen regen in enger 
Kooperation mit jüdischen Gemeinden den Dialog zwischen 

Christen und Juden an. Sie schaffen Raum zur Begegnung zwi-
schen den Religionen, bieten durch thematische Veranstaltun-
gen Hilfe zum gegenseitigen Verständnis und machen auf die 
Gefahren des aktuellen Antisemitismus aufmerksam. Mit ihren 
Anliegen gehen sie verstärkt auf Kinder und Jugendliche zu. 
Neben dem christlich-jüdischen Dialog unterstützen wir mit 
Mitteln aus dieser Kollekte auch weitere Arbeitsbereiche, in 
denen die Auseinandersetzung mit anderen Positionen erfolgt, 
was letztlich zu unserer eigenen Vergewisserung beiträgt. Bei-
spielhaft seien hier genannt die Aktion Sühnezeichen, die Ar-
beitsgemeinschaft Christlicher Kirchen (ACK), der Evangeli-
sche Bund und die Evangelische Akademikerschaft. 

Veränderungen im Kirchenbezirk Pirna

Vereinigung der im Ev.-Luth. Kirchspiel Dittersbach-Eschdorf verbundenen Ev.-Luth. 
Kirchgemeinde Dittersbach, der Ev.-Luth. St.-Barbara-Kirchgemeinde Eschdorf, 

der Ev.-Luth. Kirchgemeinde Porschendorf und der Ev.-Luth. Kirchgemeinde Wilschdorf 
(Kbz. Pirna)

Reg.-Nr. 55 Dittersbach-Eschdorf 1/33
Urkunde

Gemäß § 4 Abs. 5 und 6 Kirchgemeindeordnung (KGO) in 
Verbindung mit § 14 Abs. 3 Kirchgemeindestrukturgesetz (KG-
StrukG) und § 2 Abs. 2 Nr. 1 Buchstabe d Zuständigkeitsver-
ordnung (ZuVO) wird Folgendes bekannt gemacht:

§ 1
Die im Ev.-Luth. Kirchspiel Dittersbach-Eschdorf verbun-
denen Kirchgemeinden: die Ev.-Luth. Kirchgemeinde Dit-
tersbach, die Ev.-Luth. St.-Barbara-Kirchgemeinde Eschdorf, 
die Ev.-Luth. Kirchgemeinde Porschendorf und die Ev.-Luth. 
Kirchgemeinde Wilschdorf im Kirchenbezirk Pirna werden 
durch Ortsgesetz vom 20.05.2020, das vom Ev.-Luth. Regio-
nalkirchenamt Dresden am 16.06.2020 genehmigt worden ist, 
mit Wirkung vom 01.01.2021 zu einer Kirchgemeinde verei-
nigt, die den Namen „Evangelisch-Lutherische Kirchgemeinde 
Dittersbach-Eschdorf“ trägt. Zeitgleich erlischt das Ev.-Luth. 
Kirchspiel Dittersbach-Eschdorf.

§ 2
(1)	 Die Ev.-Luth. Kirchgemeinde Dittersbach-Eschdorf hat ih-

ren Sitz in Dittersbach.
(2)	S ie führt ein eigenes Kirchensiegel. Es wird bis zur Ein-

führung des neuen Siegels das Kirchensiegel der bisherigen 
Kirchgemeinde Dittersbach verwendet.

§ 3
Der Ev.-Luth. Kirchgemeinde Dittersbach-Eschdorf werden die 
Grundvermögen 

–– Das Pfarrlehn (Dittersbach),
–– Das Pfarrlehn zu Eschdorf,
–– Das Pfarrlehn zu Porschendorf,
–– Das Pfarrlehn zu Wilschdorf,
–– Das Kirchenlehn (Dittersbach),
–– Kirchenlehn zu Dittersbach (Pir),
–– Das Kirchenlehn zu Eschdorf,
–– Das Kirchenlehn in Porschendorf,
–– Das Kirchenlehn in Wilschdorf,
–– Ev.-Luth. Kantoratslehn zu Dittersbach,
–– Ev.-Luth. Kantoratslehn zu Eschdorf,
–– Kantoratlehn zu Porschendorf,
–– Ev.-Luth. Kantoratslehn zu Wilschdorf

zugeordnet.

Die vorgenannten Lehen werden durch den Kirchenvorstand 
der Ev.-Luth. Kirchgemeinde Dittersbach-Eschdorf verwaltet 
und im Rechtsverkehr vertreten.

Dresden, 16.06.2020

Evangelisch-Lutherische Landeskirche Sachsens
Regionalkirchenamt Dresden

L.S.		             am Rhein
Oberkirchenrat
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Bildung eines Kirchgemeindebundes zwischen der Ev.-Luth. Kirchgemeinde 
Pirna-Sonnenstein und der Ev.-Luth. Kirchgemeinde Struppen 

(ab 02.01.2021 Ev.-Luth. Kirchgemeinde Pirna-Sonnenstein-Struppen), 
der Ev.-Luth. Kirchgemeinde Pirna,

der Ev.-Luth. Kirchgemeinde Graupa-Liebethal, 
der Ev.-Luth. Philippuskirchgemeinde Lohmen und 

das Ev.-Luth. Kirchspiel Dittersbach-Eschdorf 
(ab 01.01.2021 Ev.-Luth. Kirchgemeinde Dittersbach-Eschdorf)

(Kbz. Pirna)

Reg.-Nr. 50 Pirna 1/672
Urkunde

Gemäß § 3b Abs. 1 Kirchgemeindestrukturgesetz (KGStrukG) 
in Verbindung mit § 2 Abs. 2 Nr. 1 Buchstabe e Zuständigkeits-
verordnung (ZuVO) wird Folgendes bekannt gemacht:

§ 1
Die Ev.-Luth. Kirchgemeinde Pirna, die Ev.-Luth. Kirchge-
meinde Pirna-Sonnenstein und die Ev.-Luth. Kirchgemeinde 
Struppen (ab 02.01.2021 Ev.-Luth. Kirchgemeinde Pirna-Son-
nenstein-Struppen), die Ev.-Luth. Kirchgemeinde Graupa-Lie-
bethal, die Ev.-Luth. Philippuskirchgemeinde Lohmen und das 
Ev.-Luth. Kirchspiel Dittersbach-Eschdorf (ab 01.01.2021 Ev.-
Luth. Kirchgemeinde Dittersbach-Eschdorf) im Kirchenbezirk 
Pirna haben durch Vereinbarung vom 24.09.2019, die vom Ev.-
Luth. Regionalkirchenamt Dresden am 29.04.2020 genehmigt 
worden ist, mit Wirkung vom 02.01.2021 einen Kirchgemein-
debund gebildet, der den Namen „Evangelisch-Lutherischer 
Kirchgemeindebund Oberelbe Pirna“ trägt.

§ 2
(1)	 Der Ev.-Luth. Kirchgemeindebund Oberelbe Pirna hat sei-

nen Sitz in Pirna.
(2)	E r führt ein eigenes Kirchensiegel. Bis zur Einführung die-

ses neuen Kirchensiegels ist das Kirchensiegel der Kirchge-
meinde Pirna zu verwenden.

§ 3
Das Schwesterkirchverhältnis der Ev.-Luth. Kirchgemeinde 
Pirna zur Ev.-Luth. Kirchgemeinde Graupa-Liebethal wird mit 
Ablauf des 01.01.2021 beendet.

Dresden, den 29. April 2020

Evangelisch-Lutherische Landeskirche Sachsens
Regionalkirchenamt Dresden

L.S.		              am Rhein
Oberkirchenrat

V. Stellenausschreibungen

Bewerbungen aufgrund der folgenden Ausschreibungen sind – 
falls nicht anders angegeben – bis zum 21. August 2020 einzu-
reichen.

1. Pfarrstellen
Bewerbungen um nachstehend genannte Pfarrstellen sind an 
das Landeskirchenamt zu richten.

Es sollen wieder besetzt werden:
A. durch Übertragung nach § 5 Buchstabe a des Pfarrstellen-
übertragungsgesetzes – PfÜG – vom 23. November 1995 (ABl. 
S. A 224):

die 1. Pfarrstelle der Ev.-Luth. Kirchgemeinde Hormers-
dorf mit SK Auerbach und SK Gornsdorf (Kbz. Annaberg)
bzw. ab 1. Januar 2021: 3. Pfarrstelle der Ev.-Luth. Kirchge-
meinde Zwönitz mit SK Elterlein, St.-Laurentius-Kirchgemein-
de, SK Hormersdorf und SK Thalheim
Zum Schwesterkirchverhältnis ab 1. Januar 2021 gehören:
–	 6.185 Gemeindeglieder
–	 acht Predigtstätten (bei 5 Pfarrstellen) mit acht wöchentlichen 

Gottesdiensten in acht Orten, monatlich in Pflegeheimen 
der Region

–	 9 Kirchen, 13 Gebäude im Eigentum der Kirchgemeinden, 
10 Friedhöfe

–	 31 Mitarbeiter/Mitarbeiterinnen.
Angaben zur Pfarrstelle:
–	 Dienstumfang: 100 Prozent
–	 Pfarramtsleitung: nein
–	 Dienstbeginn zum nächstmöglichen Zeitpunkt
–	 Dienstwohnung (127 m²) mit 4 Zimmern und Amtszimmer 

außerhalb der Dienstwohnung
–	 Dienstsitz in Hormersdorf.
Weitere Auskunft erteilen Superintendent Dr. Richter, Tel. 
(0 37 33) 2 56 27, Pfarrer Weber, Tel. (0 37 21) 2 69 24 17 und 
die Kirchenvorstandsvorsitzende Liebsch, Tel. (0 37 21) 2 37 80.
Die Gemeinde freut sich auf Seelsorge und Predigt und mis-
sionarische Impulse im Zusammenspiel mit erzgebirgischer 
Tradition und im guten Miteinander mit der Landeskirchlichen 
Gemeinschaft. Der Wechsel der Gemeinde in das neue Schwes-
terkirchverhältnis ist mit Leben zu erfüllen. Der Pfarrdienst ist 
eingebunden in das ab 1. Januar 2021 bestehende Schwester-
kirchverhältnis Zwönitz mit SK Elterlein, St.-Laurentius-Kirch-
gemeinde, SK Hormersdorf und SK Thalheim. Das Rüstzeit-
heim „Geschwister-Scholl-Haus“ ist 2016 in die Hoheit der 
Gemeinde gewechselt und soll konzeptionell weiterentwickelt 
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werden. Die Fortführung des 100-prozentigen Dienstumfanges 
nach 2024 ist abhängig von der weiteren Struktur- und Stellen-
planung im Kirchenbezirk (wenigstens 50 Prozent).

die 4. Pfarrstelle der Ev.-Luth. Kirchgemeinde Leipzig-Lin-
denau-Plagwitz mit SK Leipzig-Großzschocher-Windorf, 
Apostelkirchgemeinde, SK Leipzig-Kleinzschocher, Ta-
borkirchgemeinde, SK Leipzig-Knauthain und SK Leip-
zig-Schleußig, Bethanienkirchgemeinde (Kbz. Leipzig)
Zum Schwesterkirchverhältnis gehören:
–	 8.322 Gemeindeglieder
–	 sieben Predigtstätten (bei 4 Pfarrstellen) mit vier wöchent-

lichen Gottesdiensten in 4 Orten, monatlich in Rehbach und 
Knautnaundorf

–	 7 Kirchen, 8 Gebäude im Eigentum der Kirchgemeinden, 
3 Friedhöfe, 1 Kindertagesstätte

–	 39 Mitarbeiter/Mitarbeiterinnen.
Angaben zur Pfarrstelle:
–	 Dienstumfang: 100 Prozent
–	 Pfarramtsleitung: nein
–	 Dienstbeginn zum nächstmöglichen Zeitpunkt
–	 Dienstwohnung (124 m²) mit 5 Zimmern und Amtszimmer 

außerhalb der Dienstwohnung
–	 Dienstsitz in Leipzig.
Weitere Auskunft erteilen Pfarrer Staemmler-Michael, Tel. 
(03 41) 4 12 95 66 und die Kirchenvorstandsvorsitzende 
Strauß, Tel. (03 41) 4 28 35 33.
Seit dem 1. Januar 2020 sind wir eine große Gemeinde von 
fünf Schwestern geworden. Die Pfarrstelle hat ihren seelsor-
gerischen Schwerpunkt in der Apostel- und der Hoffnungs-
kirchgemeinde. Die vielen Veranstaltungen, Gottesdienste und 
Kreise werden von engagierten haupt- und ehrenamtlich Mitar-
beitenden getragen. Wir verstehen unsere Kirche und Gemein-
de als Teil dieser Stadtteile und strahlen in diese hinein. Wir 
wünschen uns einen Pfarrer/eine Pfarrerin, der/die in einem 
motivierten Team Neues entwickeln und Bewährtes bewahren 
möchte, der/die Verkündigung des Evangeliums gerne leben-
dig und offen für alle Generationen gestalten will und der/die 
berufliche Weiterentwicklung für die Mitarbeitenden fördern 
will. Unsere Gemeinde pflegt einen intensiven Austausch in 
der Ökumene, dem Berufsbildungswerk, den lokalen Schulen 
und dem Runden Tisch. Kindergarten und Grundschule sind 
fußläufig zu erreichen.

die 2. Pfarrstelle der Ev.-Luth. Kirchgemeinde Mülsen 
(Kbz. Zwickau)
Zur Kirchgemeinde gehören: 
–	 3.587 Gemeindeglieder
–	 fünf Predigtstätten (bei 3 Pfarrstellen) mit ein bis vier wö-

chentlichen Gottesdiensten in Mülsen, monatlich in zwei 
Pflegeheimen

–	 5 Kirchen, 25 Gebäude im Eigentum der Kirchgemeinde, 
6 Friedhöfe, 2 Kindertagesstätten

–	 41 Mitarbeiter/Mitarbeiterinnen.
Angaben zur Pfarrstelle:
–	 Dienstumfang: 100 Prozent
–	 Pfarramtsleitung: nein

–	 Dienstbeginn zum nächstmöglichen Zeitpunkt
–	 Dienstwohnung (143 m²) mit 4 Zimmern und Amtszimmer 

außerhalb der Dienstwohnung
–	 Dienstsitz in Mülsen.
Weitere Auskunft erteilen Pfarrer Pührer, Tel. (03 76 01) 18 38 98 
und die stellvertretende Kirchenvorstandsvorsitzende Nerger, Tel. 
(03 76 01) 37 06.
Die Kirchgemeinde Mülsen ist seit 2018 vereinigt und zeichnet 
sich durch ein aktives, buntes Gemeindeleben aus. Wir freuen 
uns auf eine Pfarrerin/einen Pfarrer, die/der unser Verkündi-
gungsteam ergänzt, ehrenamtliche Mitarbeiter mülsengrund-
weit vernetzt und begleitet, das Miteinander stärkt sowie uns in 
unserem begonnenen Gemeindeentwicklungsprozess weiter be-
gleitet. Unser Leitbild mit dem Motto „Gemeinsam. Lebendig. 
Jesus nachfolgen.“, das wir im vergangenen Jahr entwickelt ha-
ben, ist für uns zentral und soll mit Leben gefüllt werden. Mis-
sionarische Aktivitäten des kirchlichen Gemeindeaufbaus sind 
für uns wichtig. Wir wünschen uns lebensnahe Verkündigung in 
moderner Sprache und Stärkung verschiedener Glaubenswege. 
Im Ort gibt es mehrere Kindergärten, zwei Grundschulen und 
eine Oberschule. Mehrere Gymnasien sind in der Nähe.

B. durch Übertragung nach § 5 Buchstabe b PfÜG:

die 3. vakante Pfarrstelle des 2. Kalendervierteljahres 2019
die 2. Pfarrstelle der Ev.-Luth. Stadtkirchgemeinde 
Zwickau (Kbz. Zwickau)
Zur Kirchgemeinde gehören: 
–	 4.154 Gemeindeglieder
–	 acht Predigtstätten (bei 3,5-Pfarrstellen) mit drei wöchentli-

chen Gottesdiensten im Dom St. Marien, in der Pauluskir-
che, in der Krankenhauskapelle des Heinrich-Braun-Klini-
kums, 14tägig in der Katharinenkirche, der Michaeliskapelle 
Pöhlau, der Matthäuskirche Bockwa, in Zwickau-Auerbach, 
im Altenpflegeheim Marthaheim, monatlich in vier Pflege-
heimen

–	 6 Kirchen, 6 Gebäude im Eigentum der Kirchgemeinde, 
2 Friedhöfe, 1 Kindertagesstätte

–	 19 Mitarbeiter/Mitarbeiterinnen.
Angaben zur Pfarrstelle:
–	 Dienstumfang: 100 Prozent
–	 Pfarramtsleitung: nein
–	 Dienstbeginn zum nächstmöglichen Zeitpunkt
–	 Dienstwohnung (135 m²) mit 3 Zimmern und Amtszimmer 

innerhalb der Dienstwohnung
–	 Dienstsitz in Zwickau.
Weitere Auskunft erteilen Superintendent Pepel, Tel. (03 75) 
2 71 76 90 und Pfarrer Meyer, Tel. (03 75) 5 97 15 00.
Die Stadtkirchgemeinde Zwickau besteht seit dem 1. Januar 2020 
aus dem Zusammenschluss dreier bisher selbständiger Gemein-
den. Zur Zuständigkeit der wiederzubesetzenden 2. Pfarrstelle 
gehört die Ephoralkirche, der Dom St. Marien, der vielfältige 
Arbeitsfelder bietet (liturgische Gottesdiensttradition, Öffent-
lichkeitsarbeit, ausgeprägtes sakrales Kulturerbe). Im Zusam-
menwirken mit den anderen Mitarbeitenden im Verkündigungs-
dienst und des Jugendpfarramtes soll die Arbeit dieser Stelle u. 
a. auf projektbezogene Arbeit mit Kindern und Jugendlichen 
(inkl. Konfirmandenarbeit) ausgerichtet sein. Die Pfarrstelle ist 
verbunden mit der Beauftragung für die Studierenendenseel-
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sorge an der Westsächsischen Hochschule Zwickau. Die übrige 
pastorale Arbeit wird nach Gemeindebereichen gegliedert.

2. Kirchenmusikalische Stellen 

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Weixdorf mit Schwesterkirchge-
meinde Langebrück, Medingen-Großdittmannsdorf und 
Ottendorf-Okrilla (Kbz. Dresden Nord)
6220 Weixdorf 19
Angaben zur Stelle:
–	C -Kirchenmusikstelle (nebenamtlich)
–	 Dienstumfang: 50 Prozent
–	 Dienstbeginn zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
–	V ergütung erfolgt nach den landeskirchlichen Bestimmun-

gen (EG 6)
–	 Orgeln: 
	H ermsdorf: Orgelpositiv mit angehängtem Pedal
	 Weixdorf: Jahn-Orgel, Baujahr 1882, pneumatisch, 2 Manua-

le, 16 Register
	L angebrück: Jehmlich-Orgel, Baujahr 1905, pneumatisch, 

2 Manuale, 15 Register
	G rünberg: Jehmlich-Orgel, Baujahr 1895 , pneumatisch, 

2 Manuale, 13 Register
	 Medingen: Kohl-Orgel, Baujahr 1865, 1 Manual, 9 Register 
	 Ottendorf-Okrilla: Jahn-Orgel, Baujahr 1928, pneumatisch, 

2 Manuale, 27 Register
–	 weitere zur Verfügung stehende Instrumente: Flügel, 

Klavier, E-Pianos 
Angaben zum Schwesterkirchverhältnis :
–	 3.404 Gemeindeglieder
–	 7 Predigtstätten (bei 2 Pfarrstellen) mit 4 wöchentlichen 

Gottesdiensten 
–	 Abendmahl mit Kindern 
–	 13 Mitarbeiter/Mitarbeiterinnen insgesamt.
Angaben zum Dienstbereich:
–	 8 monatliche Gottesdienste (durchschnittlich)
–	 37 Kasualien jährlich (durchschnittlich)
–	 2 Kurrendegruppen mit 23 regelmäßig Teilnehmenden
–	 1 Singschule mit 11 regelmäßig Teilnehmenden 
–	 2 Kirchenchöre mit 58 Mitgliedern
–	 10 in die Arbeit eingebundene ehrenamtlich Mitwirkende
–	 2 Posaunenchöre (18 Teilnehmer), 1 Kirchenchor (30 Teil-

nehmer) und 1 Kindersingen (12 Teilnehmer) mit anderwei-
tiger Leitung

Wir sind lebendige Gemeinden, die naturnah am Stadtrand von 
Dresden liegen. Die Gemeinden sind geprägt von vielen jungen 
Familien und einem Kindergarten in Weixdorf, der von der Di-
akonie geführt wird. Es gibt zahlreiche aktive Gemeinde- und 
Hauskreise. In den Gottesdiensten wird mit großer Freude so-
wohl altes als auch neues Liedgut gesungen.
Wir wünschen uns einen Kirchenmusiker/eine Kirchenmusi-
kerin, der/die unsere Gottesdienste musikalisch bereichert und 
Kinder und Erwachsene für das Singen in der Kurrende als auch 
im Kirchenchor begeistern kann. Mit dem neuen Stelleninha-
ber/der neuen Stelleninhaberin wollen wir die kirchenmusika-
lische Arbeit in der ab Januar 2021 neu zu bildenden, größeren 
Region, dem Kirchspiel Dresdner Heidebogen, gemeinsam mit 
zwei weiteren Kirchenmusikern/Kirchenmusikerinnen gestal-

ten. Dabei ist Freiraum vorhanden, eigene Akzente zu setzen. 
Weitere Auskunft erteilen KMD Trepte, Tel. (03 51) 2 72 24 51 
und Pfarrerin Rau (03 52 01) 7 08 76. 
Vollständige und ausführliche Bewerbungen sind an den Kir-
chenvorstand der Ev.-Luth. Kirchgemeinde Weixdorf, Königs-
brücker Landstraße 375, 01108 Dresden zu richten.

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Oederan mit Schwesterkirchge-
meinden Eppendorf und Borstendorf-Schellenberg-Leubs-
dorf (Kbz. Marienberg)
6220 Oederan 1
Angaben zur Stelle:
–	 B-Kirchenmusikstelle (hauptamtlich)
–	 Dienstumfang: 70 Prozent
–	 Dienstbeginn zum nächstmöglichen Zeitpunkt
–	V ergütung erfolgt nach den landeskirchlichen Bestimmun-

gen (EG 10)
Angaben zum Schwesterkirchverhältnis:
–	 4.838 Gemeindeglieder 
–	 10 Predigtstätten (bei 3,5 Pfarrstellen) mit 6 wöchentlichen 

Gottesdiensten in 6 Orten
–	 Abendmahl mit Kindern
–	 weitere kirchenmusikalische Stellen: 1 C-Stelle
–	 13 Mitarbeiterinnen/Mitarbeiter insgesamt.
Angaben zum Dienstbereich:
–	 Orgeln: 
	 Oederan: Silbermannorgel, Baujahr 1727, 2 Manuale, 25 Re-

gister
	 Frankenstein: Silbermannorgel, Baujahr 1752,1 Manual, 

13 Register 
	K irchbach: Kreutzbach-Orgel, Baujahr 1884, 2 Manuale, 

10 Register
	E ppendorf: Göthel-Orgel, Baujahr 1865, 2 Manuale, 23 Re-

gister
	G roßwaltersdorf: Göthel-Orgel, Baujahr 1841, 2 Manuale, 

23 Register
	G ahlenz: Göthel-Orgel, Baujahr 1869, 2 Manuale, 14 Regis-

ter
	K leinhartmannsdorf: Schäf-Orgel, Baujahr 1887, 2 Manua-

le, 14 Register
–	 weitere zur Verfügung stehende Instrumente: 
	 Yamaha-Flügel, Positive, Cembali, digitale Orgeln, Klaviere, 

Keyboards u. a.
–	 8 monatliche Gottesdienste (durchschnittlich)
–	 70 Kasualien jährlich (durchschnittlich)
–	 1 Kurrendegruppe mit 15 regelmäßig Teilnehmenden
–	 1 projektbezogene Kurrendegruppe mit 15 Teilnehmenden
–	 2 Kirchenchöre mit je 25 Mitgliedern
–	 2 Posaunenchöre mit 20 Mitgliedern
–	 4 jährliche kirchenmusikalische Veranstaltungen (Orgel-

sommer, Konzerte etc.)
–	 ca. 15 in die Arbeit eingebundene ehrenamtlich Mitwirkende 
–	 3 Posaunenchöre und 1 Band mit anderweitiger Leitung
–	 ca. 15 jährliche Veranstaltungen (Orgelkonzerte, Konzerte) 

durch Gastmusiker.
Wir sind zwei Schwesterkirchgemeinden im Findungsprozess 
einer gemeinsam organisierten Kirchenmusik. Die Verände-
rungen sollen in den kommenden Jahren durch gemeinsame 
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Projekte gestaltet und konstruktiv begleitet werden.
Wir erwarten die Leitung der beiden Kirchenchöre und die 
Organisation der kirchenmusikalischen Dienste und Veranstal-
tungen. Für eine lebendige Kirchenmusik braucht es die Be-
reitschaft zur Aus- und Weiterbildung Ehrenamtlicher, die in 
diesem Bereich Aufgaben übernehmen. Wir freuen uns über 
die Intensivierung der kirchenmusikalischen Arbeit mit Kin-
dern und Familien und die kirchenmusikalische Gestaltung 
verschiedener, auch moderner Gottesdienstformen.
Bei der Wohnungssuche im Gemeindegebiet sind wir gern be-
hilflich. Instrumentalunterricht in unseren Gemeinderäumen 
ist nach Absprache möglich.
Weitere Auskunft erteilen Pfarrer Roßner, Tel. (03 72 92) 28 
29 78, E-Mail: benjamin.rossner@evlks.de und KMD Winkler, 
Tel. (0 37 35) 66 99 66, E-Mail: rudolf.winkler@evlks.de.
Vollständige und ausführliche Bewerbungen sind an das Ev.-
Luth. Landeskirchenamt Sachsens, Lukasstraße 6, 01069 
Dresden zu richten.

Ev.-Luth. Kirchspiel Olbernhau (Kbz. Marienberg)
6220 Olbernhau, KSP 7
Angaben zur Stelle:
–	 B-Kirchenmusikstelle (hauptamtlich)
–	 Dienstumfang: 70 Prozent
–	 Dienstbeginn zum nächstmöglichen Zeitpunkt
–	V ergütung erfolgt nach den landeskirchlichen Bestimmun-

gen (EG 10)
–	 Orgeln: 
	S tadtkirche Olbernhau: Johann-Christian-Kayser-Orgel, 

Baujahr 1790, 20 Register, restauriert
	 Dorfkirche Pfaffroda: Gottfried-Silbermann-Orgel, Bau-

jahr 1715, 14 Register, restauriert
	 Oberneuschönbeg: Gebrüder-Poppe-Orgel, Baujahr 1876, 

21 Register, restauriert
	 Dorfkirche Hallbach: Alfred-Schmeisser-Orgel, Baujahr 

1923, 12 Register
	 Dorfkirche Rübenau: Carl-Eduard-Schubert-Orgel, Bau-

jahr 1887, 12 Register
–	 weitere zur Verfügung stehende Instrumente: 
	G emeindezentrum Olbernhau: Flügel, E-Piano 
	K apelle Rothenthal: Schmeisser-Orgelpositiv, Baujahr 1972, 

5 Register sowie weitere Klaviere im Kirchspiel.
Angaben zum Kirchspiel:
–	 3.400 Gemeindeglieder
–	 7 Predigtstätten (bei 3 Pfarrstellen) mit 4 bis 5 wöchentlichen 

Gottesdiensten
–	 21 Mitarbeiterinnen/Mitarbeiter insgesamt.
Angaben zum Dienstbereich:
–	 6 monatliche Gottesdienste (durchschnittlich)
–	 80 Kasualien jährlich (durchschnittlich)
–	 1 Kurrendegruppe mit 15 regelmäßig Teilnehmenden
–	 1 Kirchenchor mit 35 Mitgliedern
–	 1 wöchentlicher regelmäßiger Instrumentalkreis (Flöten-

kreis im Aufbau)
–	 1 Posaunenchor mit 15 Mitgliedern 
–	 3 jährliche kirchenmusikalische Veranstaltungen (Orgel-

sommer, Konzerte etc.)
–	 3 in die Arbeit eingebundene ehrenamtlich Mitwirkende

–	 1 Posaunenchor mit anderweitiger Leitung
–	 3 jährliche Veranstaltungen (Orgelkonzerte, Konzerte) 

durch Gastmusiker.
Das Kirchspiel Olbernhau besteht aus den Kirchgemeinden 
Olbernhau, Pfaffroda, Hallbach, Oberneuschönberg und Rübenau 
und wird ab Januar 2021 um die Kirchgemeinden Dörnthal und 
Neuhausen-Heidersdorf erweitert. 
Die kirchenmusikalischen Dienste erfolgen schwerpunktmäßig 
in Olbernhau.
Wir suchen einen Kirchenmusiker/eine Kirchenmusikerin 
zur Weiterführung und Neugestaltung der kirchenmusikali-
schen Arbeit in unserem Kirchspiel. lm Team wollen wir mit 
Hauptamtlichen und Ehrenamtlichen Gemeinde bauen und als 
lebendige Gemeinde durch die Zeit unterwegs sein. In unse-
rem Kirchspiel erwarten den neuen Mitarbeiter/die neue Mit-
arbeiterin Menschen unterschiedlichen Alters mit Interesse an 
kirchenmusikalischer Arbeit. Ehrenamtliche sind gern bereit, 
bei Kasualien und Gottesdiensten zu unterstützen. Dadurch 
möchten wir den nötigen Freiraum geben, die Arbeit in un-
seren Gruppen und Veranstaltungen künstlerisch gestalten zu 
können.
Wir wünschen uns einen Kirchenmusiker/eine Kirchenmusi-
kerin, der/die neben der musikalischen auch über organisato-
rische und soziale Kompetenz, Teamfähigkeit sowie Mobilität 
verfügt.
Weitere Auskunft erteilen Pfarrer Scheunpflug, Tel. (03 73 60) 66 
78 00 und KMD Winkler, Tel. (0 37 35) 66 99 66. Weitere Hinwei-
se sind zu finden unter www.kirchspiel-olbernhau.de.
Vollständige und ausführliche Bewerbungen sind an das Ev.-Luth. 
Landeskirchenamt Sachsens, Lukasstraße 6, 01069 Dresden zu 
richten. 

Ev.-Luth. Kirchenbezirk Meißen-Großenhain
6220 Meißen-Großenhain 28
Angaben zur Stelle:
–	 B-Kirchenmusikstelle (hauptamtlich)
–	 Dienstumfang: 70 Prozent 
–	 Dienstbeginn zum nächstmöglichen Zeitpunkt
–	V ergütung erfolgt nach den landeskirchlichen Bestimmun-

gen (EG 10)
Angaben zum Kirchenbezirk:
–	 weitere kirchenmusikalische Stellen: 6 B-Stellen, 13 C-Stellen
–	 35 Mitarbeiter/Mitarbeiterinnen insgesamt.
Angaben zum Dienstbereich:
–	 Orgeln: 
	L ommatzsch: Kayser-Orgel, Baujahr 1814, 2 Manuale, 

29 Register 
	 Neckanitz: Kreutzbach-Orgel, Baujahr 1857, 2 Manuale, 

13 Register 
–	 weitere zur Verfügung stehende Instrumente: 
	 Flügel im Gemeindesaal; E-Piano; Orff -Instrumentarium 

und Bongos
–	 4 monatliche Gottesdienste (durchschnittlich)
–	 45 Kasualien jährlich (durchschnittlich)
–	 1 Kurrendegruppe mit 8 bis 10 regelmäßig Teilnehmenden
–	 1 Jugendchor mit 8 bis 10 regelmäßig Teilnehmenden
–	 1 Kirchenchor mit 22 Mitgliedern
–	 2 Posaunenchöre mit 10 bzw. 30 Mitgliedern
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–	 6 bis 8 jährliche kirchenmusikalische Veranstaltungen 
(Orgelsommer, Konzerte etc.)

–	 1 Rüstzeit (Kurrende, Chorgruppen etc.)
–	 5 in die Arbeit eingebundene ehrenamtlich Mitwirkende
–	 2 bis 4 jährliche Veranstaltungen (Orgelkonzerte, Konzerte) 

durch Gastmusiker.
Der Kirchenbezirk Meißen-Großenhain sucht einen Kirchen-
musiker/eine Kirchenmusikerin für die Region Meißen (Be-
reich Lommatzsch).
Gewünscht werden die Weiterführung der bestehenden kir-
chenmusikalischen Arbeit sowie neue Impulse und Anregun-
gen auch in die Region hinein, der Aufbau einer musikalischen 
Kinder- und Jugendarbeit (Nachwuchsförderung) und deren 
Einbindung in Gottesdienst und Gemeindeleben, ein herzli-
ches, offenes und menschliches Miteinander, die fachliche Be-
treuung der Instrumente und des Notenbestandes, Kontakte zu 
Bildungseinrichtungen im Ort und der Region und eine überge-
meindliche Arbeit im Rahmen der Region (jährliches Chortref-
fen „Es singt und klingt in der Lommatzscher Pflege“).
Weitere Auskunft erteilen die Superintendentur Meißen-Gro-
ßenhain Tel. (0 35 21) 40 91 60 und KMD Reuther, Tel. (03 52 
42) 6 67 22.
Vollständige und ausführliche Bewerbungen sind an das Ev.-
Luth. Landeskirchenamt Sachsens, Lukasstraße 6, 01069 Dres-
den zu richten.

4. Gemeindepädagogenstellen

Ev.-Luth. Kirchgemeinde im Leipziger Süden (Kbz. Leipzig)
64103 Kirchgemeinde im Leipziger Süden 1
Angaben zur Stelle:
–	 hauptamtliche Gemeindepädagogenstelle (gemeindepäda-

gogischer Ausbildungsabschluss oder diesem gleichgestell-
ter Hochschul- oder Fachschulabschluss erforderlich)

–	 Dienstumfang: 60 Prozent
–	 Dienstbeginn zum 1. September 2020, befristet für die Zei-

ten des Mutterschutzes und einer ggf. sich anschließenden 
Elternzeit

–	V ergütung erfolgt nach den landeskirchlichen Bestimmungen 
(EG 9)

–	 Aufstockung des Dienstumfangs durch Erteilung von Reli-
gionsunterricht ist möglich.

Angaben zur Kirchgemeinde: 
–	 9.286 Gemeindeglieder 
–	 5 Predigtstätten (bei 4,5 Pfarrstellen) mit 5 wöchentlichen 

Gottesdiensten
–	 3 weitere gemeindepädagogische Mitarbeiter
–	 36 Mitarbeiter/Mitarbeiterinnen insgesamt.
–	 1 Kindergarten (in eigener Trägerschaft).
Angaben zum Dienstbereich:
–	 1 Vorschulkindergruppe mit 7 regelmäßig Teilnehmenden
–	 4 Schulkindergruppen mit je 8 regelmäßig Teilnehmenden
–	 1 Eltern-Kind-Kreis mit 5 regelmäßig Teilnehmenden 
–	 1 jährliche Veranstaltung (Kinderbibelwoche)
–	 2 Rüstzeiten (Kinder, Erwachsene)
–	 12 in die Arbeit eingebundene ehrenamtlich Mitwirkende
–	 3 staatliche Schulen/1 evangelische Schule (im Bereich des 

Anstellungsträgers).

Zur Überbrückung von Mutterschutz und Elternzeit sucht die 
Gemeinde im idyllischen Süden von Leipzig einen gemeindepä-
dagogischen Mitarbeiter/eine gemeindepädagogische Mitarbei-
terin zur Fortführung der konzeptionellen Arbeit in den Grup-
pen in weiterer guter und vertrauensvoller Zusammenarbeit mit 
dem Ortsausschuss Marienbrunn. Wir freuen uns auf kreative, 
musikalische und organisatorische Fähigkeiten und bieten eine 
wache Gemeinde, die gut in den Stadtteil eingebunden ist. 
Weitere Auskunft erteilt Pfarrer Sirrenberg, Tel. (01 52) 53 92 
88 51.
Vollständige und ausführliche Bewerbungen sind an den Kir-
chenvorstand der Ev.-Luth. Kirchgemeinde im Leipziger Sü-
den, Selneckerstraße 7, 04277 Leipzig zu richten.

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Markranstädter Land-Rück-
marsdorf-Dölzig (Kbz. Leipzig)
64103 Markranstädter Land-Rückmarsdorf-Dölzig 1
Angaben zur Stelle:
–	 hauptamtliche Gemeindepädagogenstelle (gemeindepäda-

gogischer Ausbildungsabschluss oder diesem gleichgestell-
ter Hochschul- oder Fachschulabschluss erforderlich)

–	 Dienstumfang: 75 Prozent
–	 Dienstbeginn zum nächstmöglichen Zeitpunkt
–	V ergütung erfolgt nach den landeskirchlichen Bestimmun-

gen (EG 9)
–	E rteilung von ca. 8 Stunden Religionsunterricht 
–	 Aufstockung des Dienstumfangs durch Erteilung von Reli-

gionsunterricht ist möglich.
Angaben zur Kirchgemeinde:
–	 2.200 Gemeindeglieder 
–	 10 Predigtstätten (bei 1,5 Pfarrstellen) mit 1 bis 5 wöchent-

lichen Gottesdiensten 
–	 33 Mitarbeiter/Mitarbeiterinnen insgesamt 
–	 1 Kindergarten (in eigener Trägerschaft).
Angaben zum Dienstbereich:
–	 4 Schulkindergruppen mit 8 bis 15 regelmäßig Teilneh-

menden
–	 10 jährliche Veranstaltungen (Kirchenraumpädagogische 

Angebote, Martinsfeste, Krippenspiele, Taufgedächtnisse, 
Familiengottesdienste) 

–	 3 Rüstzeiten (Kinderkreativtage, Christenlehrefreizeit, Ge-
meindefreizeit)

–	 4 in die Arbeit eingebundene ehrenamtlich Mitwirkende
–	 7 staatliche Schulen (im Bereich des Anstellungsträgers).
Wir sind eine seit 2020 vereinigte Kirchgemeinde mit ca. 2.200 
Gemeindegliedern, die die Balance zwischen regionalen und 
örtlichen Angeboten hält. Unsere Evangelische Kindertages-
stätte incl. Krippenbereich mit 100 Kindern und die Lage der 
Region bieten große Chancen für Gemeindewachstum. Arbeits-
schwerpunkt ist die Arbeit mit Kindern. Musikalische Fähig-
keiten, Führerschein und eigener PKW sind für die Tätigkeit in 
unserer Gemeinde wünschenswert.
Wir bieten ein neues Gemeindezentrum mit vielen Arbeitsmög-
lichkeiten, einen Arbeitsplatz im Pfarramt und ehrenamtliche 
Mitarbeiter, die sich auf die Zusammenarbeit freuen.
Weitere Auskunft erteilt Pfarrer Zemmrich, Tel. (03 42 05) 
8 83 88, Tel. Pfarramt (03 42 05) 8 32 44, E-Mail: michael.
zemmrich@evlks.de.
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Vollständige und ausführliche Bewerbungen sind an den Kir-
chenvorstand der Ev.-Luth. Kirchgemeinde Markranstädter 
Land-Rückmarsdorf-Dölzig, Schulstraße 9, 04420 Markran-
städt zu richten.

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Rochlitz-Wechselburg mit Schwes-
terkirchgemeinden Erlau, Königshain-Wiederau, Schwarz-
bach-Thierbaum und Seelitzer Land (Kbz. Leisnig-Oschatz)
64103 Rochlitz-Wechselburg 1
Angaben zur Stelle:
–	 hauptamtliche Gemeindepädagogenstelle (gemeindepäda-

gogischer Ausbildungsabschluss oder diesem gleichgestell-
ter Hochschul- oder Fachschulabschluss erforderlich)

–	 Dienstumfang: 75 Prozent
–	 Dienstbeginn zum nächstmöglichen Zeitpunkt
–	V ergütung erfolgt nach den landeskirchlichen Bestimmun-

gen (EG 9)
–	 Aufstockung des Dienstumfangs durch Erteilung von 7 Stun-

den Religionsunterricht ist möglich.
Angaben zum Schwesterkirchverhältnis:
–	 4.750 Gemeindeglieder 
–	 15 Predigtstätten (bei 4 Pfarrstellen) mit 8 wöchentlichen 

Gottesdiensten
–	 3 weitere gemeindepädagogische Mitarbeiter 
–	 30 Mitarbeiter/Mitarbeiterinnen insgesamt.
Angaben zum Dienstbereich:
–	 6 Vorschulkindergruppen mit je 13 regelmäßig Teilneh-

menden
–	 4 Schulkindergruppen mit je 14 regelmäßig Teilnehmenden
–	 1 Junge Gemeinde mit 12 regelmäßig Teilnehmenden
–	 4 jährliche Veranstaltungen (Kinderbibeltage, Martinsfest)
–	 3 Rüstzeiten (Kinder, Jugendliche)
–	 9 in die Arbeit eingebundene ehrenamtlich Mitwirkende
–	 3 staatliche/2 evangelische Schulen (im Bereich des Anstel-

lungsträgers).
Wir wünschen uns einen aufgeschlossenen Mitarbeiter/eine 
aufgeschlossene Mitarbeiterin mit Erfahrungen in der Arbeit 
mit Kindern, Jugendlichen und Familien. Er/Sie sollte kreativ, 
konzeptionell und eigenverantwortlich arbeiten, sich aber auch 
in ein bestehendes Team von Mitarbeitern einfügen und in Zu-
sammenarbeit mit anderen planen und handeln können.
Weitere Auskunft erteilen Pfarrer Quaas, Tel. (0 37 37) 42 52 4, 
E-Mail: kg.rochlitz-wechselburg@evlks.de und Bezirkskate-
chetin Pfarrerin i. E. Schilke, Tel. (03 43 62) 23 94 84, E-Mail: 
cordula.schilke@evlks.de. 
Vollständige und ausführliche Bewerbungen sind an den Kir-
chenvorstand der Ev.-Luth. Kirchgemeinde Rochlitz-Wechsel-
burg, Leipziger Straße 26, 09306 Rochlitz zu richten.

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Roßwein-Niederstriegis mit 
Schwesterkirchgemeinden Hainichen-Bockend-Langenstrie-
gis, im Striegistal und Pappendorf (Kbz. Leisnig-Oschatz)
64103 Roßwein-Niederstriegis 1
Angaben zur Stelle:
–	 hauptamtliche Gemeindepädagogenstelle (gemeindepäda-

gogischer Ausbildungsabschluss oder diesem gleichgestell-
ter Hochschul- oder Fachschulabschluss erforderlich)

–	 Dienstumfang: 85 Prozent
–	 Dienstbeginn zum 1. August 2020 
–	V ergütung erfolgt nach den landeskirchlichen Bestimmun-

gen (EG 9)
–	E rteilung von ca. 6 Stunden Religionsunterricht (in derzeit 

2 Schulen)
–	 Aufstockung des Dienstumfangs durch Erteilung von 4 Stun-

den Religionsunterricht ist möglich.
Angaben zum Schwesterkirchverhältnis:
–	 4.000 Gemeindeglieder 
–	 10 Predigtstätten (bei 3,5 Pfarrstellen) mit 7 wöchentlichen 

Gottesdiensten
–	 Abendmahl mit Kindern 
–	 2 weitere gemeindepädagogische Mitarbeiter
–	 30 Mitarbeiter/Mitarbeiterinnen insgesamt.
Angaben zum Dienstbereich:
Die Dienste werden vorrangig in der Kirchgemeinde Roß-
wein-Niederstriegis und in der Marienkirchgemeinde im Strie-
gistal erwartet. 
–	 4 Schulkindergruppen mit 25 regelmäßig Teilnehmenden
–	 1 Junge Gemeinde mit 8 regelmäßig Teilnehmenden
–	 2 jährliche Veranstaltungen (Kinderbibeltage und Gemein-

defest)
–	 2 Rüstzeiten (Kinder, Familien)
–	 10 in die Arbeit eingebundene ehrenamtlich Mitwirkende
–	 8 staatliche Schulen (im Bereich des Anstellungsträgers).
Seit Januar 2020 besteht ein Schwesterkirchverhältnis mit vier 
Kirchgemeinden. Die Gemeinden zeichnen sich durch eine le-
bendige Frömmigkeit und viele sehr engagierte Ehrenamtliche 
aus. Schwerpunkte sind die Arbeit mit Kindern und Familien, 
die Begleitung von Ehrenamtlichen, die Gestaltung von Fami-
liengottesdiensten sowie die Durchführung von Rüstzeiten. Es 
werden die Vertiefung und Gestaltung der Zusammenarbeit im 
neuen Schwesterkirchverhältnis und eine entsprechende Team-
fähigkeit erwartet. 
Weitere Auskunft erteilt Pfarrer  Dr. Jadatz, Tel. (03 43 22) 
4 06 50, E-Mail: heiko.jadatz@evlks.de oder Bezirkskateche-
tin Pfarrerin i. E. Schilke, Tel. (03 43 62) 23 94 84, E-Mail: 
cordula.schilke@evlks.de.
Vollständige und ausführliche Bewerbungen sind an den Kir-
chenvorstand der Ev.-Luth. Kirchgemeinde Roßwein-Nieder-
striegis, An der Kirche 9, 04741 Roßwein zu richten.

Ev.-Luth. Michaeliskirchgemeinde Wilkau-Haßlau mit Schwes-
terkirchgemeinde Wilkau-Haßlau Luther (Kbz. Zwickau)
64103 Wilkau-Haßlau 36
Angaben zur Stelle:
–	 hauptamtliche Gemeindepädagogenstelle (gemeindepäda-

gogischer Ausbildungsabschluss oder diesem gleichgestell-
ter Hochschul- oder Fachschulabschluss erforderlich)

–	 Dienstumfang: 75 Prozent
–	 Dienstbeginn zum nächstmöglichen Zeitpunkt, befristet für 

die Zeit der Krankheitsvertretung der Stelleninhaberin vor-
aussichtlich bis zum 31. Januar 2022

–	V ergütung erfolgt nach den landeskirchlichen Bestimmungen 
(EG 9)

–	E rteilung von ca. 4 Stunden Religionsunterricht (in derzeit 
2 Schulen).
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Angaben zum Schwesterkirchverhältnis:
–	 1.587 Gemeindeglieder 
–	 4 Predigtstätten (bei 2 Pfarrstellen) mit 3 wöchentlichen 

Gottesdiensten
–	 8 Mitarbeiter/Mitarbeiterinnen insgesamt.
Angaben zum Dienstbereich:
Die gemeindepädagogischen Dienste sind vorrangig in der Mi-
chaeliskirchgemeinde Wilkau-Haßlau zu leisten.
–	 1 Vorschulkindergruppe 
–	 6 Schulkindergruppen mit ca. je 10 regelmäßig Teilnehmenden
–	 1 Junge Gemeinde mit 10 regelmäßig Teilnehmenden
–	 3 jährliche Veranstaltungen (Kinderbibeltage, Martinstag, 

Krippenspiel)
–	 2 jährliche Gemeindenachmittage
–	V orbereitung und Ausgestaltung von Familiengottesdiensten 
–	 Weiterbildung Ehrenamtlicher in Kinder-und Jugendgruppen
–	 1 Christenlehrerüstzeit
–	 5 in die Arbeit eingebundene ehrenamtlich Mitwirkende
–	 1 staatliche/1 evangelische Schule (im Bereich des Anstel-

lungsträgers).
Die Kirchgemeinden wünschen sich einen Mitarbeiter/eine Mitar-
beiterin, der/die selbstständig, kreativ und teamfähig mit Kindern 
und Jugendlichen in der Gemeinde arbeitet. In Zusammenarbeit 
mit Ehrenamtlichen und den Kirchenvorständen sollen bewährte 
Formate fortgeführt und neue Konzepte entwickelt werden.
Der Anstellungsträger unterstützt Mitarbeitende in ihrer beruf-
lichen Fort- und Weiterbildung.
Ein eigener PKW und Führerschein sind erforderlich, um alle 
Gemeindeteile gut erreichen zu können.
Die zum Dienstbereich gehörenden Kirchgemeinden liegen in 
unmittelbarer Nähe zu Zwickau, sind dennoch dörflich-kleinstäd-
tisch geprägt und verfügen über eine komplexe Infrastruktur.
Bei der Wohnungsbeschaffung ist der Kirchenvorstand gern 
behilflich.
Ab 01.01.2021 wird die Michaeliskirchgemeinde Wilkau-Hauß-
lau Teil eines neuen Schwesterkirchverhältnisses sein, in dem 
die gemeindepädagogische Arbeit gemeinsam mit drei weiteren 
Gemeindepädagogen gestaltet werden wird.
Weitere Auskunft erteilen Pfarrerin Zweigler, Tel. (03 75) 67 
10 26 und Bezirkskatechet Reuter, Tel. (03 75) 2 71 46 48, 
E-Mail: thomas.reuter@evlks.de.
Vollständige und ausführliche Bewerbungen sind an den Kirchen-
vorstand der Ev.-Luth. Michaeliskirchgemeinde Wilkau-Haßlau, 
Cainsdorfer Straße 19, 08112 Wilkau-Haßlau zu richten.

6. Gemeindepädagogische Profilstellen zur religionspäda-
gogischen Fachberatung von Kindertageseinrichtungen
Kirchenbezirk Annaberg
64101 Annaberg 47
Beim Kirchenbezirk Annaberg ist zum nächstmöglichen Zeit-
punkt eine gemeindepädagogische Profilstelle zur religionspä-
dagogischen Fachberatung von Kindertageseinrichtungen mit 
einem Beschäftigungsumfang von 75  Prozent neu zu besetzen. 
Dabei werden Aufgaben im Umfang von 50  Prozent für den 
Kirchenbezirk Annaberg und im Umfang von 25 Prozent für 
den Kirchenbezirk Aue erwartet. 
Schwerpunkt der Stelle ist die religionspädagogische Fachbera-
tung im Elementarbereich. Dabei geht es um Unterstützung der 

Kindertagesstätten in den Kirchenbezirken Annaberg und Aue.
Zeitgleich wird eine analoge Profilstelle beim Kirchenbezirk 
Vogtland ebenso in Zusammenarbeit mit dem Kirchenbezirk 
Aue errichtet. 
Die Kirchenbezirke Annaberg, Aue und Vogtland haben sich 
dazu entschlossen, konzeptionell eng und kirchenbezirksüber-
greifend zusammenzuarbeiten
Die Stelle ist eng an die Arbeitsstellen Kinder-Jugend-Bildung 
angebunden.
Die Teams der Arbeitsstellen Kinder-Jugend-Bildung freuen 
sich auf einen engagierten Mitarbeiter/eine engagierte Mitar-
beiterin, welcher/welche den Arbeitsbereich eigenverantwort-
lich konzeptionell entwickelt und gestaltet. 
Angaben zum Kirchenbezirk Annaberg:
–	 ca. 45.000 Gemeindeglieder
–	 11 Kindergärten in christlicher Trägerschaft
–	 70 Kindertagesstätten in kommunaler oder freier Trägerschaft.
Angaben zum Kirchenbezirk Aue (gesamt):
–	 ca. 35.000 Gemeindeglieder
–	 22 Kindergärten in christlicher Trägerschaft
–	 46 Kindertagesstätten in kommunaler oder freier Trägerschaft.
Angaben zum Aufgabenbereich:
Ziel der Stelle ist die Entwicklung und Unterstützung religiöser 
Bildung in Kindertageseinrichtungen in freier und kommunaler 
Trägerschaft sowie die Stärkung des evangelischen Profils in 
christlichen Kindertagesstätten.
Zu den Aufgaben gehören:
–	V ernetzung zwischen Kirchgemeinden und Kindertages-

einrichtungen
–	 regionale Fortbildungsarbeit für Erzieher/Erzieherinnen 

der Kindertagesstätten und Mitarbeitende im Verkündi-
gungsdienst

–	 Beratung und Unterstützung von religiöser Bildungsarbeit 
in der Erziehungspartnerschaft zwischen Kindertagesstät-
ten und Eltern

–	 Bereitstellen von Praxismaterial über die religiöse Bil-
dungsarbeit.

Erwartet werden Verlässlichkeit, eigenverantwortliches Arbei-
ten und Aufgeschlossenheit gegenüber verschiedenen Trägern 
im Wirkungsbereich. Darüber hinaus erfordert die Stelle ein 
hohes Maß an Kommunikations- und Teamfähigkeit. Selbst-
verständlich ist die Zusammenarbeit mit haupt-, neben- und 
ehrenamtlich Mitarbeitenden der Gemeinden und Kindertages-
stätten sowie der Fachberatungen von Diakonischem Werk und 
den freien Trägern.
Zu gestalten ist ein neues Aufgabenfeld mit großem Entwick-
lungspotenzial in einem lebendigen und vielfältigen Lebens-
raum. Die Kirchenbezirke Annaberg und Aue sind sowohl 
kleinstädtisch als auch ländlich geprägt. 
Vorausgesetzt werden:
–	 gemeinde- und religionspädagogischer Fachhochschulab-

schluss oder vergleichbarer Abschluss
–	E ignung für Praxisberatung und Mentorierung
–	E rfahrung in der Begleitung und Anleitung von Mitarbei-

tenden
–	 Praxiserfahrung in der gemeindepädagogischen Arbeit 
–	 Praxiserfahrung im Elementarbereich
–	V okation der Ev.- Luth. Landeskirche Sachsens 
–	 Bereitschaft zur Weiterbildung im Bereich Elementarpädagogik 
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–	 Führerschein Klasse B und Bereitschaft zu Dienstreisen mit 
eigenem PKW

–	 Zugehörigkeit zu einer Gliedkirche der Evangelischen Kir-
che in Deutschland (EKD).

Die Vergütung erfolgt nach den landeskirchlichen Bestimmun-
gen (KDVO) gemäß Entgeltgruppe 9.
Weitere Auskunft erteilen Bezirkskatechet Mehlhorn Tel. (0 37 
33) 67 66 85, E-Mail: klaus.mehlhorn@evlks.de und Bezirks-
katechet Jung, Tel.(0 37 71) 7 04 83 11, E-Mail: christoh.jung@
evlks.de.
Vollständige und aussagefähige Bewerbungen sind bis 14. August 
2020 an den Kirchenbezirksvorstand des Ev.-Luth. Kirchenbezir-
kes Annaberg, Kleine Kirchgasse 23, 09456 Annaberg-Buchholz 
zu richten. 

Kirchenbezirk Vogtland
64101 Vogtland 2
Beim Kirchenbezirk Vogtland ist zum nächstmöglichen Zeit-
punkt eine gemeindepädagogische Profilstelle zur religionspä-
dagogischen Fachberatung von Kindertageseinrichtungen mit 
einem Beschäftigungsumfang von 75  Prozent neu zu besetzen. 
Dabei werden Aufgaben im Umfang von 50  Prozent für den 
Kirchenbezirk Vogtland und im Umfang von 25 Prozent für 
den Kirchenbezirk Aue erwartet. 
Schwerpunkt der Stelle ist die religionspädagogische Fachbera-
tung im Elementarbereich. Dabei geht es um Unterstützung der 
Kindertagesstätten in den Kirchenbezirken Vogtland und Aue.
Zeitgleich wird eine analoge Profilstelle beim Kirchenbezirk 
Annaberg ebenso in Zusammenarbeit mit dem Kirchenbezirk 
Aue errichtet. 
Die Kirchenbezirke Annaberg, Aue und Vogtland haben sich 
dazu entschlossen, konzeptionell eng und kirchenbezirksüber-
greifend zusammenzuarbeiten
Die Stelle ist eng an die Arbeitsstellen Kinder-Jugend-Bildung 
angebunden.
Die Teams der Arbeitsstellen Kinder-Jugend-Bildung freuen 
sich auf einen engagierten Mitarbeiter/eine engagierte Mitar-
beiterin, welcher/welche den Arbeitsbereich eigenverantwort-
lich konzeptionell entwickelt und gestaltet. 
Angaben zum Kirchenbezirk Vogtland:
–	 ca. 55.000 Gemeindeglieder
–	 14 Kindergärten in christlicher Trägerschaft
–	 114 Kindertagesstätten in kommunaler oder freier Trägerschaft.
Angaben zum Kirchenbezirk Aue (gesamt):
–	 ca. 35.000 Gemeindeglieder
–	 22 Kindergärten in christlicher Trägerschaft
–	 46 Kindertagesstätten in kommunaler oder freier Trägerschaft.
Angaben zum Aufgabenbereich:
Ziel der Stelle ist die Entwicklung und Unterstützung religiöser 
Bildung in Kindertageseinrichtungen in freier und kommunaler 
Trägerschaft sowie die Stärkung des evangelischen Profils in 
christlichen Kindertagesstätten.
Zu den Aufgaben gehören:
–	V ernetzung zwischen Kirchgemeinden und Kindertages-

einrichtungen
–	 regionale Fortbildungsarbeit für Erzieher/Erzieherin-

nen der Kindertagesstätten und Mitarbeitende im Ver-
kündigungsdienst

–	 Beratung und Unterstützung von religiöser Bildungsarbeit 
in der Erziehungspartnerschaft zwischen Kindertagesstät-
ten und Eltern

–	 Bereitstellen von Praxismaterial über die religiöse Bil-
dungsarbeit.

Erwartet werden Verlässlichkeit, eigenverantwortliches Arbei-
ten und Aufgeschlossenheit gegenüber verschiedenen Trägern 
im Wirkungsbereich. Darüber hinaus erfordert die Stelle ein 
hohes Maß an Kommunikations- und Teamfähigkeit. Selbst-
verständlich ist die Zusammenarbeit mit haupt-, neben- und 
ehrenamtlich Mitarbeitenden der Gemeinden und Kindertages-
stätten sowie der Fachberatungen von Diakonischem Werk und 
den freien Trägern.
Zu gestalten ist ein neues Aufgabenfeld mit großem Entwick-
lungspotenzial in einem lebendigen und vielfältigen Lebens-
raum. Die Kirchenbezirke Vogtland und Aue sind sowohl klein-
städtisch als auch ländlich geprägt. 
Vorausgesetzt werden:
–	 gemeinde- und religionspädagogischer Fachhochschulab-

schluss oder vergleichbarer Abschluss
–	E ignung für Praxisberatung und Mentorierung
–	E rfahrung in der Begleitung und Anleitung von Mitarbei-

tenden
–	 Praxiserfahrung in der gemeindepädagogischen Arbeit 
–	 Praxiserfahrung im Elementarbereich
–	V okation der Ev.- Luth. Landeskirche Sachsens 
–	 Bereitschaft zur Weiterbildung im Bereich Elementarpädagogik 
–	 Führerschein Klasse B und Bereitschaft zu Dienstreisen mit 

eigenem PKW
–	 Zugehörigkeit zu einer Gliedkirche der Evangelischen Kir-

che in Deutschland (EKD).
Die Vergütung erfolgt nach den landeskirchlichen Bestimmun-
gen (KDVO) gemäß Entgeltgruppe 9.
Weitere Auskunft erteilen Bezirkskatechetin Pentzold Tel. (0 37 41) 
39 40 76 oder Tel. (0 37 41) 14 92 82, E-Mail: ulrike.pentzold@
evlks.de und Bezirkskatechet Jung, Tel. (0 37 71) 7 04 83 11, 
E-Mail: christoh.jung@evlks.de.
Vollständige Bewerbungen sind bis 14. August 2020 an den 
Kirchenbezirksvorstand des Ev.-Luth. Kirchenbezirkes Vogt-
land, Untere Endestraße 4, 08523 Plauen zu richten. 

7. Jugendmitarbeiter/Jugendmitarbeiterin 
Kirchenbezirk Marienberg
Reg.-Nr. 20443 Marienberg 43
Im Kirchenbezirk Marienberg ist die Stelle eines Jugendmitar-
beiters/einer Jugendmitarbeiterin im Umfang von 1,0 VzÄ ab 
1. August 2020 zu besetzen. 
Die Anstellung wird getragen durch den Spenderkreis des För-
dervereins der Evangelischen Jugend des Kirchenbezirkes Ma-
rienberg e. V.
Das Team der Evangelischen Jugendarbeit im Kirchenbezirk 
Marienberg arbeitet in der Struktur einer Arbeitsstelle Kin-
der-Jugend-Bildung.
Ziel ist, die Jugendarbeit in den Kirchgemeinden zu unterstüt-
zen, Mitarbeitende zu motivieren und die größere Gemein-
schaft auf Kirchenbezirksebene innerhalb der Jugendarbeit zu 
stärken. Dies soll insbesondere geschehen durch: 
–	 Begleitung Jugendlicher und junger Erwachsener 
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–	 Förderung und Unterstützung von ehrenamtlichen Mitar-
beitern und Mitarbeiterinnen und Teams, Ausbau und Be-
gleitung von Jungen Gemeinden

–	 selbstständige Organisation und Durchführung von Veran-
staltungen und Rüstzeiten 

–	V ernetzungs- und Beziehungsarbeit.
Der Kirchenbezirk Marienberg wünscht sich eine Person, der eine 
missionarische Jugendarbeit am Herzen liegt. Sie sollte gern im 
Team und mit den Jugendlichen auf Augenhöhe arbeiten. 
Erwartet wird:
–	 ein gemeindepädagogischer Hochschul- oder Fachhoch-

schulabschluss
–	 Zugehörigkeit zu einer Gliedkirche der Evangelischen Kir-

che in Deutschland (EKD)
–	E rfahrungen im gemeindepädagogischen Bereich
–	 Führerschein der Klasse B.
Ein Wohnsitz innerhalb des Kirchenbezirks Marienberg wird 
erwartet. 
Die Vergütung erfolgt nach den landeskirchlichen Bestimmun-
gen (KDVO) gemäß Entgeltgruppe 9.
Weitere Auskunft erteilen Superintendent Findeisen, Tel. (0 37 
26) 23 43. 
Vollständige und aussagekräftige Bewerbungen sind an den 
Ev.-Luth. Kirchenbezirk Marienberg, Dresdner Straße 4, 09557 
Flöha zu richten.

8. Sozialarbeiter/Sozialarbeiterin
Kirchenbezirk Annaberg
20443 Annaberg 84
Ab 1. Oktober 2020 ist die Stelle eines Sozialarbeiters/einer 
Sozialarbeiterin im Evangelischen Jugendzentrum Meisterhaus 
Annaberg-Buchholz im Rahmen einer Elternzeitvertretung mit 
einem Dienstumfang von 70 Prozent befristet bis 31. Dezember 
2020 und weiter befristet ab 1. Januar 2021 mit einem Dien-
stumfang von 50 Prozent zu besetzen. 
Aufgaben der offenen Arbeit: 
–	 gemeinsame Organisation der offenen Kinder- und Jugend-

arbeit des Hauses (Stadtteil Buchholz) mit der Leiterin 
–	 Betreuung, Beratung und Begleitung von Kindern und Ju-

gendlichen 
–	 ggf. Gespräche mit Eltern
–	 Planung und Durchführung von Freizeitaktivitäten aller 

Art (Kreativ-, Sport-, Spiel-, Kochangebote, Projekte, Aus-
flüge, Ferienfreizeit - einmal jährlich)

–	 Zusammenarbeit mit Ämtern und Behörden, Schulen, Mit-
arbeit in Gremien und Arbeitskreisen, Evaluation

–	 Lobby- und Öffentlichkeitsarbeit
–	 Fundraising
–	 geringfügige Verwaltungstätigkeit.
Aufgaben der mobilen Arbeit im Regionalteam: 
–	 Besuch der zuständigen Gebiete und Einrichtungen, Bür-

germeister des Altlandkreises Annaberg
–	 mobile Beratung (je nach Bedarf)
–	 Besuch und Unterstützung der angefragten Einrichtungen 

und Kollegen (Ferienprogramm, Events, initiieren neuer 
Projekte bzw. Konzepterneuerung, ...)

–	U nterstützung der Präventionsarbeit
–	 thematische Elternabende und Elternberatung
–	 gemeinsame Planung und Durchführung verschiedener 

Austauschtreffen u. Ä.
Erwartet werden: 
–	 abgeschlossene Ausbildung als Diplom-Sozialpädagoge/ 

Diplom-Sozialpädagogin oder vergleichbarer Abschluss
–	 Erfahrungen in der offenen Kinder-Jugendarbeit 
–	E rfahrungen im Krisenmanagement 
–	 flexible Arbeitszeitgestaltung (Dienst erfolgt vorwiegend 

nachmittags/abends und einmal monatlich samstags)
–	 soziale Kompetenz
–	E insatzbereitschaft und Verantwortungsbewusstsein
–	T eamfähigkeit 
–	 Führerschein Klasse B und eigener PKW von Vorteil 
–	 Mitgliedschaft in einer Gliedkirche der Evangelischen Kirche 

in Deutschland.
Geboten werden: 
–	 eine Position in einem kreativen und abwechslungsreichen 

Arbeitsfeld
–	V ergütung erfolgt nach den landeskirchlichen Bestimmun-

gen (KDVO). Weitere Informationen unter: http://engagiert.
evlks.de/landeskirche/kirchenrecht/rechtssammlung.

Weitere Auskunft erteilen Frau Kaufmann, Tel. (0 37 33) 6 61 12, 
und die Superintendentur, Tel. (0 37 33), 2 56 27, E-Mail: suptur.
annaberg@evlks.de, Internet: www.kirche-erzgebirge.de.
Vollständige und ausführliche Bewerbungsunterlagen sind an den 
Kirchenbezirksvorstand des Ev.-Luth. Kirchenbezirkes Annaberg, 
Kleine Kirchgasse 23, 09456 Annaberg-Buchholz zu richten.
Eine Bewerbung per E-Mail inkl. aller Dokumente im PDF-for-
mat ist möglich.

VII. Persönliche Nachrichten

Verlust der Ordinationsrechte
Reg.-Nr. 6121 R 256

Herr Carsten Rast hat gemäß § 5 Absatz 3 PfDG.EKD vom 
25. Mai 2020 an Auftrag und Recht zur öffentlichen Wort-
verkündigung und Sakramentsverwaltung verloren. Die vom 
Evangelisch-Lutherischen Landeskirchenamt Sachsens ausge-
stellte Ordinationsurkunde ist gemäß § 4 Absatz 2 PfDGErgG 
für kraftlos erklärt worden.
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